
Oktober / Octobre

19. 10. 22 Essigkurs für die Direktvermarktung FiBL, Frick AG, und Obstbau Bründler, Wittnau AG  D  
Essig, ein Naturprodukt: Im Kurs werden die Grundlagen zur Herstellung von Essig und die rechtlichen Rahmenbedingungen 
vermittelt. Der Jurapark Aargau stellt Strategien zur Direktvermarktung vor. Betriebsbesichtigung mit Familie Bründler als 
Essighersteller, Erfahrungsaustausch. 
Leitung: Ivraina Brändle, FiBL, in Zusammenarbeit mit Jurapark Aargau

27. 10. 22 «Ready to eat» in der Direktvermarktung FiBL, Frick AG  D   
Was sind «Ready to eat»-Produkte und wie sieht der Herstellungsprozess in der Hofverarbeitung aus? Aktuelle Trends, Herstellung 
am Beispiel Suppe, sinnvolle und erfolgreiche Produktpräsentation, gesetzliche Grundlagen, Tipps für die Preisgestaltung, Einführung 
in das Thema Crowdfunding. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL

November / Novembre 
07. 11. 22 Workshop Nutzungsdauer Milchkühe AGRIDEA, Lindau ZH  D

Milchkühe erreichen in der 5. bis 6. Laktation ihre Höchstleistung. In der Schweiz erleben jedoch nur rund 30 % der Milchkühe die 
5. oder eine höhere Laktation. Was sind die Ursachen? Im zweiten Jahr dieser Reihe werden neuste Ergebnisse aus der Forschung 
vorgestellt und diskutiert.  
Weitere Durchführungen des eintägigen Workshops: 10. 11. 2022 HAFL, Zollikofen BE; 28. 11. 2022 Plantahof, Landquart GR 
Leitung: Michael Walkenhorst, Rennie Eppenstein, FiBL; Markus Rombach, AGRIDEA

08. 11. 22 Selbstkontrolle in der Hofverarbeitung FiBL, Frick AG  D  
Wer Lebensmittel in der Hofverarbeitung herstellt, verarbeitet, lagert und verkauft, muss gewisse lebensmittelrechtliche Bestimmungen 
umsetzen. Dazu gehört ein Selbstkontrollkonzept inklusive Gefahrenanalyse (HACCP). 
Leitung: Ivraina Brändle, FiBL  

09. 11. 22 Obsalim-Einführungskurs Schlossgut Wildegg, Wildegg AG  D

Einführung in die Fütterungsbeurteilung nach der Methode Obsalim. Wir lernen, wie sich die Fütterung anhand von Symptomen 
beurteilen lässt, die wir an den Tieren erheben. 
Leitung: Martina Häfliger, Liebegg; Christophe Notz, FiBL 

11. 11. 22 Erfahrungsaustausch Gemüsebau Ort noch offen*  D

Fachreferate zu aktuellen Themen im Biogemüsebau und Neues aus der FiBL-Forschung.  
Leitung: Anja Vieweger, FiBL 
 

16. 11. 22 Atelier durée de vie productive des vaches laitières Grangeneuve, Posieux FR  
Bien que les vaches laitières n’expriment leur potentiel laitier qu’après plusieurs lactations, de nombreuses vaches en Suisse 
n’atteignent jamais ces performances maximales à cause d’une durée de vie réduite. Quelles en sont les causes? Découvrez 
pendant cette deuxième année d’ateliers les nouveaux résultats de la recherche.  
Organisation: Michael Walkenhorst, Rennie Eppenstein, FiBL; Pascal Python, AGRIDEA

21. 11. 22 Hochstammtagung FiBL, Frick AG  D

Fachreferate zu aktuellen Themen im Hochstammanbau und Neues aus der FiBL-Forschung. Schwerpunkt: Boden. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

22. 11. 22 Nitrat- und nitritfreie Würste und Trockenfleisch Agrovision Burgrain, Alberswil LU  D  
Wie stelle ich Würste und Trockenfleisch ohne Nitrat und Nitrit her? Wie lässt sich die mikrobiologische Stabilität gewährleisten? 
Ist Gemüsepulver eine sinnvolle Alternative? Wenn ja, wie setze ich es richtig ein? Praxisnaher Kurs in der Biometzgerei der 
Agrovision Burgrain. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL

22. 11. 22 Kälberaufzucht auf dem Geburtsbetrieb Biohof Wolfgrube, Kölliken AG  D  

Mit der Aufzucht der Kälber auf dem Geburtsbetrieb kann der Antibiotikaverbrauch reduziert werden. Es gibt verschiedene 
Abtränkmethoden. Die Vorschiften der Biolabels müssen beachtet werden. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

24. 11. 22 Schlachtvieh beurteilen mit CH-Taxierungen Ackermatthof, Remetschwil AG  D

Bei den inzwischen vielen Rassen und Kreuzungen ist es nicht leichter geworden, den richtigen Ausmastgrad festzustellen. Worauf 
ist in den letzten Monaten bei der Fütterung zu achten? Mit Übungen an lebenden Tieren. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

Dezember / Décembre 
01. 12. 22 Nationale Bioforschungstagung Kulturzentrum Schützi, Olten SO  D

Das Nationale Bioforschungsforum NBFF nimmt sich dieses Jahr der Fragen rund um Tierhaltung und Klimaschutz an. Fütterung, 
Gülle- und Mistaufbereitung: Was könnte helfen, den Ausstoss von Treibhausgasen zu reduzieren? Die Tagung vermittelt aktuelles 
Fachwissen, bietet aber auch viel Raum für Diskussionen. Veranstalter: Bio Suisse, FiBL, Agroscope. 
Leitung: Simone Meyer, Johanna Besier, Agroscope; Vanessa Bibic, FiBL

15. 12. 22 Schweinetagung FiBL, Frick AG  D

An der Schweinetagung werden Themen rund um Fütterung, Gesundheit, Zucht und Haltung von Bioschweinen diskutiert 
und aktuelle Forschungsprojekte vorgestellt. Am Nachmittag findet die Generalversammlung der IG BSS (Interessengruppe 
Bioschweine Schweiz) statt. 
Leitung: Mirjam Holinger, Barbara Früh, FiBL

Januar / Janvier 
10. 01. 23 Journée grandes cultures Grangeneuve, Posieux FR  F

La recherche, la vulgarisation et la pratique présentent en partenariat avec les cantons romands des sujets techniques et 
économiques actuels en grandes cultures bio. Tour d’horizon des résultats de projets de recherche en cours. 
Organisation: Marina Wendling, FiBL 

10.–12. 01. 23 Obst- und Beerenanbau FiBL, Frick AG  D

Der sechstägige Kurs vermittelt die theoretischen und praktischen Grundlagen des Bioobst- und Biobeerenanbaus zur 
Bewirtschaftung einer Erwerbsanlage oder zur Selbstversorgung.  
Praxisteil im Sommer: 30. 05 / 13. 06 / 15. 08. 2023 am INFORAMA Oeschberg in Koppigen BE und auf Biobetrieben. 
Leitung: Thierry Suard, Fabian Baumgartner, FiBL

17. / 19. 01. 23 Jahrestagung Ackerbau 1. Teil: FiBL, Frick AG, und online / 2. Teil: online  D

Jährliches Treffen der Ackerbaubranche zu Neuigkeiten aus Markt, Politik und Richtlinien sowie Beiträgen aus aktuellen 
Forschungsprojekten und der Praxis. Der zweite Termin fokussiert auf das Thema Gründüngungen. 
Leitung: Tobias Gelencsér, Maike Krauss, FiBL 

18. 01. 23 Jahrestagung Gemüse- und Kartoffeln Hotel Olten, Olten SO  D

Jährliches Treffen der Biogemüsebranche zu Neuigkeiten aus Markt, Politik, Richtlinien und Weisungen und den Verbänden sowie 
den Tätigkeiten der Fachgruppe Biogemüse. 
Leitung: Anja Vieweger, FiBL 

24. 01. 23 Obstbautagung FiBL, Frick AG  D  
Die jährliche Tagung für Praktiker, Forschung und Beraterinnen zu Neuigkeiten im Bioobst- und Beerenanbau. Mit Beiträgen aus 
aktuellen Forschungsprojekten und der Praxis sowie Information zu den Entwicklungen im Markt. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

25. 01. 23 Legehennentagung FiBL, Frick AG  D

Aktuelle Themen rund um die Biolegehennenhaltung, neue Erkenntnisse aus der Forschung sowie Gelegenheit zur Diskussion. 
Leitung: Christine Brenninkmeyer, Nathaniel Schmid, Veronika Maurer, FiBL  

Februar / Février 
02. 02. 23 Kartoffeltagung FiBL, Frick AG  D

Wie produzieren wir biologisch gute Qualität trotz Wetterextremen? Inputreferate, Rück- und Ausblick auf die Saisons, aktuelle 
Versuchsergebnisse, Erfahrungsaustausch unter Praktikerinnen und Praktikern. 
Leitung: Tobias Gelencsér, FiBL 

02. 02. 23 Journée poules pondeuses Ferme de Pierre-à-Bot, Neuchâtel  F

Durant cette rencontre annuelle, les thèmes suivants seront abordés: sujets d’actualité concernant l’élevage des poules pondeuses 
bio, les nouvelles connaissances issues de la recherche et échange d’expériences en plénum. 
Organisation: Nathaniel Schmid, Veronika Maurer, Christine Brenninkmeyer, FiBL 

09. 02. 23 Obsalim-Einführungskurs BBZN, Schüpfheim LU  D

Einführung in die Fütterungsbeurteilung nach der Methode Obsalim. Wir lernen, wie sich die Fütterung anhand von Symptomen 
beurteilen lässt, die wir an den Tieren erheben. 
Leitung: Christophe Notz, FiBL; André Liner, BBZN Schüpfheim 

09. 02. 23 Spezialweinbereitung FiBL, Frick AG  D  

Der eintägige Kurs gibt Einblicke in die Themen Naturwein, Orangewein und PetNat. In diesem Zusammenhang werden alternative 
Gebinde für den Ausbau vorgestellt und Methoden der Bioprotection vertieft. 
Leitung: Michele Bono, FiBL 

09. 02. 23 Forum arbo Ecole d’agriculture Châteauneuf, Conthey VS  F

Journée d’informations et d’échanges entre productrices et producteurs de fruits de Suisse romande. Divers sujets techniques axés 
sur l’arboriculture biologique seront abordés. 
Organisation: Flore Araldi, FiBL 

15. 02. 23 Veaux bio sur les fermes bio Lieu à confirmer*  F

Cours sur la valorisation des veaux bio dans le canal bio: présentation des résultats du projet Remontes bio 21.0, échange de 
pratiques par les fermes pilotes, analyse du marché, échange entre naisseurs et engraisseurs, présentation d’une tabelle de calcul 
des prix. 
Organisation: Pamela Staehli, Nathaniel Schmid, FiBL

21. 02. 23 Milch: pflanzenbasierte Alternativen in der Direktvermarktung Ort noch offen*  D  

Welche pflanzenbasierten Drinks gibt es? Wie stelle ich solche Drinks her? Was muss ich beachten? Und warum dürfen die Drinks 
nicht Milchen genannt werden? Der Kurs bietet die Grundlagen für die erfolgreiche Produktion von pflanzenbasierten Biodrinks. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL 

23. 02. 23 Entretien des fruitiers en agroforesterie 1/3 BioDiVerger de Marcelin, Morges VD  F

Introduction à l’entretien des arbres fruitiers en agroforesterie: séance technique de début de saison.   
(Série de 3 cours, cours 1/3; possibilité de s’inscrire à des journées individuelles.) 
Organisation: Alice Dind, Flore Araldi, FiBL 

März / Mars 
10. 03. 23 Exkursion DOK-Versuch DOK-Gelände, beim Birsmattehof, Therwil BL  D

Fachleute von FiBL und Agroscope sowie Landwirtinnen und Landwirte der beratenden Gruppe führen durch den DOK-Versuch, in 
dem seit 45 Jahren biologisch-dynamische, organisch-biologische und konventionelle Verfahren verglichen werden. Veranstaltung 
im Rahmen der Wissenschaftstagung Ökologischer Landbau. Shuttle-Bus ab FiBL, Frick AG. 
Leitung: Paul Mäder, FiBL; Jochen Mayer, Agroscope

13. 03. 23 45 Jahre Forschung im DOK-Versuch FiBL, Frick AG  D

Forschende von FiBL, Agroscope und ETH präsentieren Kernergebnisse aus dem DOK-Versuch zu Erträgen, Nährstoffbilanzen, 
Humusentwicklung und Bodenfruchtbarkeit, Klimaschutz und Klimaanpassung sowie zur Biodiversität. Diskussion mit Landwirtinnen 
und Landwirten, gemeinsames Entwerfen von Lösungsansätzen für zukunftsfähige Ackerbausysteme. 
Leitung: Paul Mäder, FiBL; Jochen Mayer, Agroscope

14. 03. 23 Hofverarbeitung: Deklaration richtig gemacht Online  D  

Wie deklariere ich Lebensmittel richtig? Was muss auf die Verpackung? Wo finde ich die gesetzlichen Vorgaben? Was muss ich 
bei Bioprodukten zusätzlich berücksichtigen? Ein webbasierter Kurs mit Theorie und Praxisbeispielen. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL 

14. 03. 23 ABC Agriculture bio de conservation Grande salle, Suchy VD  F

Partage de connaissances entre la pratique et la recherche sur la mise en œuvre de l’agriculture biologique de conserva-
tion et régénérative. 
Organisation: Raphaël Charles, FiBL 

Kurse / Cours 
2022 – 2023  
Weiterbildungsangebot der Biobewegung
Offre de formation continue du mouvement bio



16. 11. 22 Atelier durée de vie productive des vaches laitières Grangeneuve, Posieux FR  F  
Bien que les vaches laitières n’expriment leur potentiel laitier qu’après plusieurs lactations, de nombreuses vaches en Suisse 
n’atteignent jamais ces performances maximales à cause d’une durée de vie réduite. Quelles en sont les causes? Découvrez 
pendant cette deuxième année d’ateliers les nouveaux résultats de la recherche.  
Organisation: Michael Walkenhorst, Rennie Eppenstein, FiBL; Pascal Python, AGRIDEA

21. 11. 22 Hochstammtagung FiBL, Frick AG  D

Fachreferate zu aktuellen Themen im Hochstammanbau und Neues aus der FiBL-Forschung. Schwerpunkt: Boden. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

22. 11. 22 Nitrat- und nitritfreie Würste und Trockenfleisch Agrovision Burgrain, Alberswil LU  D  
Wie stelle ich Würste und Trockenfleisch ohne Nitrat und Nitrit her? Wie lässt sich die mikrobiologische Stabilität gewährleisten? 
Ist Gemüsepulver eine sinnvolle Alternative? Wenn ja, wie setze ich es richtig ein? Praxisnaher Kurs in der Biometzgerei der 
Agrovision Burgrain. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL

22. 11. 22 Kälberaufzucht auf dem Geburtsbetrieb Biohof Wolfgrube, Kölliken AG  D  

Mit der Aufzucht der Kälber auf dem Geburtsbetrieb kann der Antibiotikaverbrauch reduziert werden. Es gibt verschiedene 
Abtränkmethoden. Die Vorschiften der Biolabels müssen beachtet werden. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

24. 11. 22 Schlachtvieh beurteilen mit CH-Taxierungen Ackermatthof, Remetschwil AG  D

Bei den inzwischen vielen Rassen und Kreuzungen ist es nicht leichter geworden, den richtigen Ausmastgrad festzustellen. Worauf 
ist in den letzten Monaten bei der Fütterung zu achten? Mit Übungen an lebenden Tieren. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

Dezember / Décembre 
01. 12. 22 Nationale Bioforschungstagung Kulturzentrum Schützi, Olten SO  D

Das Nationale Bioforschungsforum NBFF nimmt sich dieses Jahr der Fragen rund um Tierhaltung und Klimaschutz an. Fütterung, 
Gülle- und Mistaufbereitung: Was könnte helfen, den Ausstoss von Treibhausgasen zu reduzieren? Die Tagung vermittelt aktuelles 
Fachwissen, bietet aber auch viel Raum für Diskussionen. Veranstalter: Bio Suisse, FiBL, Agroscope. 
Leitung: Simone Meyer, Johanna Besier, Agroscope; Vanessa Bibic, FiBL

15. 12. 22 Schweinetagung FiBL, Frick AG  D

An der Schweinetagung werden Themen rund um Fütterung, Gesundheit, Zucht und Haltung von Bioschweinen diskutiert 
und aktuelle Forschungsprojekte vorgestellt. Am Nachmittag findet die Generalversammlung der IG BSS (Interessengruppe 
Bioschweine Schweiz) statt. 
Leitung: Mirjam Holinger, Barbara Früh, FiBL

Januar / Janvier 
10. 01. 23 Journée grandes cultures Grangeneuve, Posieux FR  F

La recherche, la vulgarisation et la pratique présentent en partenariat avec les cantons romands des sujets techniques et 
économiques actuels en grandes cultures bio. Tour d’horizon des résultats de projets de recherche en cours. 
Organisation: Marina Wendling, FiBL

10.–12. 01. 23 Obst- und Beerenanbau FiBL, Frick AG  D

Der sechstägige Kurs vermittelt die theoretischen und praktischen Grundlagen des Bioobst- und Biobeerenanbaus zur 
Bewirtschaftung einer Erwerbsanlage oder zur Selbstversorgung.  
Praxisteil im Sommer: 30. 05 / 13. 06 / 15. 08. 2023 am INFORAMA Oeschberg in Koppigen BE und auf Biobetrieben. 
Leitung: Thierry Suard, Fabian Baumgartner, FiBL

17. / 19. 01. 23 Jahrestagung Ackerbau 1. Teil: FiBL, Frick AG, und online / 2. Teil: online  D

Jährliches Treffen der Ackerbaubranche zu Neuigkeiten aus Markt, Politik und Richtlinien sowie Beiträgen aus aktuellen 
Forschungsprojekten und der Praxis. Der zweite Termin fokussiert auf das Thema Gründüngungen. 
Leitung: Tobias Gelencsér, Maike Krauss, FiBL 

18. 01. 23 Jahrestagung Gemüse- und Kartoffeln Hotel Olten, Olten SO  D

Jährliches Treffen der Biogemüsebranche zu Neuigkeiten aus Markt, Politik, Richtlinien und Weisungen und den Verbänden sowie 
den Tätigkeiten der Fachgruppe Biogemüse. 
Leitung: Anja Vieweger, FiBL 

24. 01. 23 Obstbautagung FiBL, Frick AG  D  
Die jährliche Tagung für Praktiker, Forschung und Beraterinnen zu Neuigkeiten im Bioobst- und Beerenanbau. Mit Beiträgen aus 
aktuellen Forschungsprojekten und der Praxis sowie Information zu den Entwicklungen im Markt. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

25. 01. 23 Legehennentagung FiBL, Frick AG  D

Aktuelle Themen rund um die Biolegehennenhaltung, neue Erkenntnisse aus der Forschung sowie Gelegenheit zur Diskussion. 
Leitung: Christine Brenninkmeyer, Nathaniel Schmid, Veronika Maurer, FiBL  



Februar / Février 
02. 02. 23 Kartoffeltagung FiBL, Frick AG  D

Wie produzieren wir biologisch gute Qualität trotz Wetterextremen? Inputreferate, Rück- und Ausblick auf die Saisons, aktuelle 
Versuchsergebnisse, Erfahrungsaustausch unter Praktikerinnen und Praktikern. 
Leitung: Tobias Gelencsér, FiBL 

02. 02. 23 Journée poules pondeuses Ferme de Pierre-à-Bot, Neuchâtel  F

Durant cette rencontre annuelle, les thèmes suivants seront abordés: sujets d’actualité concernant l’élevage des poules pondeuses 
bio, les nouvelles connaissances issues de la recherche et échange d’expériences en plénum. 
Organisation: Nathaniel Schmid, Veronika Maurer, Christine Brenninkmeyer, FiBL 

09. 02. 23 Obsalim-Einführungskurs BBZN, Schüpfheim LU  D

Einführung in die Fütterungsbeurteilung nach der Methode Obsalim. Wir lernen, wie sich die Fütterung anhand von Symptomen 
beurteilen lässt, die wir an den Tieren erheben. 
Leitung: Christophe Notz, FiBL; André Liner, BBZN Schüpfheim 

09. 02. 23 Spezialweinbereitung FiBL, Frick AG  D  

Der eintägige Kurs gibt Einblicke in die Themen Naturwein, Orangewein und PetNat. In diesem Zusammenhang werden alternative 
Gebinde für den Ausbau vorgestellt und Methoden der Bioprotection vertieft. 
Leitung: Michele Bono, FiBL 

09. 02. 23 Forum arbo Ecole d’agriculture Châteauneuf, Conthey VS  F

Journée d’informations et d’échanges entre productrices et producteurs de fruits de Suisse romande. Divers sujets techniques axés 
sur l’arboriculture biologique seront abordés. 
Organisation: Flore Araldi, FiBL 

15. 02. 23 Veaux bio sur les fermes bio Lieu à confirmer*  F

Cours sur la valorisation des veaux bio dans le canal bio: présentation des résultats du projet Remontes bio 21.0, échange de 
pratiques par les fermes pilotes, analyse du marché, échange entre naisseurs et engraisseurs, présentation d’une tabelle de calcul 
des prix. 
Organisation: Pamela Staehli, Nathaniel Schmid, FiBL 

21. 02. 23 Milch: pflanzenbasierte Alternativen in der Direktvermarktung Ort noch offen*  D  

Welche pflanzenbasierten Drinks gibt es? Wie stelle ich solche Drinks her? Was muss ich beachten? Und warum dürfen die Drinks 
nicht Milchen genannt werden? Der Kurs bietet die Grundlagen für die erfolgreiche Produktion von pflanzenbasierten Biodrinks. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL 

23. 02. 23 Entretien des fruitiers en agroforesterie 1/3 BioDiVerger de Marcelin, Morges VD  F

Introduction à l’entretien des arbres fruitiers en agroforesterie: séance technique de début de saison.   
(Série de 3 cours, cours 1/3; possibilité de s’inscrire à des journées individuelles.) 
Organisation: Alice Dind, Flore Araldi, FiBL 

März / Mars 
10. 03. 23 Exkursion DOK-Versuch DOK-Gelände, beim Birsmattehof, Therwil BL  D

Fachleute von FiBL und Agroscope sowie Landwirtinnen und Landwirte der beratenden Gruppe führen durch den DOK-Versuch, in 
dem seit 45 Jahren biologisch-dynamische, organisch-biologische und konventionelle Verfahren verglichen werden. Veranstaltung 
im Rahmen der Wissenschaftstagung Ökologischer Landbau. Shuttle-Bus ab FiBL, Frick AG. 
Leitung: Paul Mäder, FiBL; Jochen Mayer, Agroscope

13. 03. 23 45 Jahre Forschung im DOK-Versuch FiBL, Frick AG  D

Forschende von FiBL, Agroscope und ETH präsentieren Kernergebnisse aus dem DOK-Versuch zu Erträgen, Nährstoffbilanzen, 
Humusentwicklung und Bodenfruchtbarkeit, Klimaschutz und Klimaanpassung sowie zur Biodiversität. Diskussion mit Landwirtinnen 
und Landwirten, gemeinsames Entwerfen von Lösungsansätzen für zukunftsfähige Ackerbausysteme. 
Leitung: Paul Mäder, FiBL; Jochen Mayer, Agroscope

14. 03. 23 Hofverarbeitung: Deklaration richtig gemacht Online  D  

Wie deklariere ich Lebensmittel richtig? Was muss auf die Verpackung? Wo finde ich die gesetzlichen Vorgaben? Was muss ich 
bei Bioprodukten zusätzlich berücksichtigen? Ein webbasierter Kurs mit Theorie und Praxisbeispielen. 
Leitung: Ursula Kretzschmar, FiBL 

14. 03. 23 ABC Agriculture bio de conservation Grande salle, Suchy VD  F

Partage de connaissances entre la pratique et la recherche sur la mise en œuvre de l’agriculture biologique de conservation et 
régénérative. 
Organisation: Raphaël Charles, FiBL 



15. 03. 23 Journée viticulture / Weinbautagung Lieu à confirmer / Ort noch offen*  D   F  
Derniers développements en viticulture et œnologie bio. Échange d’expériences entre vigneronnes et vignerons de toute la Suisse. 
Traduction simultanée allemand-français.  
Neuste Entwicklungen im biologischen Rebbau und in der Weinherstellung. Erfahrungsaustausch unter Winzerinnen und Winzern 
aus der ganzen Schweiz. Simultanübersetzung Französisch-Deutsch. 
Organisation / Leitung: David Marchand, Beatrice Steinemann, FiBL

17. 03. 23 Begrüssung Umstellerinnen und Junglandwirte FiBL, Frick AG  D

Hier erhalten Umsteller und Junglandwirtinnen Informationen über das FiBL: Was kann das FiBL während der Umstellung und 
auch für praktizierende Biobetriebe an Unterstützung bieten? Überblick zu den Forschungsbereichen und zur Themenpalette der 
Beratung. Gelegenheit fürs Sichaustauschen und Netzwerken. 
Leitung: Barbara Früh, Bernadette Oehen, FiBL

30. 03. 23 Saisonauftakt im Biogarten FiBL, Frick AG  D

Gut geplant in die neue Gartensaison starten: einen Gartenplan erarbeiten und den Boden schonend für die ersten Pflanzungen 
und Saaten vorbereiten. Wissen über Fruchtfolge und Boden, dazu praktische Tipps und Tricks. Für Biobäuerinnen und Biobauern 
mit Freude am Garten. 
Leitung: Regine Kern Fässler, FiBL

30. / 31. 03. 23 Rebbaukurs für Umstellungsbetriebe FiBL, Frick AG  D  

Der dreitägige Kurs vermittelt die Grundlagen zum biologischen Rebbau: Richtlinien, Zahlen und Fakten, Sortenwahl, Bodenpflege, 
Pflanzenernährung, Pflanzenschutz, Laubarbeiten und Weinbereitung. Dieser Kurs wird an die fünftägige Pflichtausbildung 
angerechnet, die alle Winzerinnen und Winzer für die Bioumstellung brauchen. Dritter Kurstag im Sommer: 25. 08. 2023 
Leitung: Michele Bono, Linnéa Hauenstein, FiBL

April / Avril 
06. / 07. 04. 23 Rebbaukurs für Einsteigerinnen und Einsteiger FiBL, Frick AG  D

Der zweitägige Kurs vermittelt die Grundlagen zum biologischen Rebbau: Richtlinien, Sortenwahl, Bodenpflege, 
Pflanzenernährung, Pflanzenschutz, Laubarbeiten. Für Neueinsteigende geeignet. 
Leitung: Michele Bono, Linnéa Hauenstein, FiBL

12. 04. 23 Einführungskurs Obstbau Bioschwand, Münsingen BE  D

Eintägiger Kurs zur Einführung in den biologischen Obstbau. Am Morgen Theorie, am Nachmittag Besichtigung eines 
Praxisbetriebs. Für Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger geeignet. 
Leitung: Hanna Waldmann, INFORAMA; Thierry Suard, Fabian Baumgartner, FiBL 

20. 04. 23 Entretien des fruitiers en agroforesterie 2/3 BioDiVerger de Marcelin, Morges VD  F

Introduction à l’entretien des fruitiers en agroforesterie: séance technique en période de floraison. (Série de 3 cours, cours 2/3; 
possibilité de s’inscrire à des journées individuelles.) 
Organisation: Alice Dind, Flore Araldi, FiBL 

Mai / Mai 
04. 05. 23 Bioviehtag / Journée du bétail bio Plantahof, Landquart GR  D    F

Fokusthemen: Rindvieh, Kleinwiederkäuer, Geflügel, Pferde und Bienen.  
Thèmes principaux : élevage bovin, petits ruminants, volaille, chevaux et abeilles. 
Leitung / Organisation: Christophe Notz, FiBL 
www.bioviehtag.org / www.betailbio.ch

10. 05. 23 Erfahrungsaustausch Steinobstanbau Ort noch offen*  D  
Aktuelle Themen aus Forschung, Beratung und Praxis für den Biosteinobstanbau. Mit Besichtigung von Praxisbetrieben. 
Leitung: Fabian Baumgartner, FiBL 

11. 05. 23 Erfahrungsaustausch Beerenanbau Bioschwand, Münsingen BE  D  
Eintägiger Kurs zur Einführung in den biologischen Beerenanbau. Am Morgen Theorie, am Nachmittag Besichtigung eines 
Praxisbetriebs. Für Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger geeignet. 
Leitung: Max Kopp, INFORAMA; Thierry Suard, FiBL

Juni / Juin 
22. 06. 23 Erfahrungsaustausch Beerenanbau Ort noch offen*  D

Haben biologische Verarbeitungsbeeren eine Chance auf dem inländischen Markt? Besichtigung eines Praxisbetriebs und 
Erfahrungsaustausch. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL

29. 06. 23 Entretien des fruitiers en agroforesterie 3/3 BioDiVerger de Marcelin, Morges VD  F

Introduction à l’entretien des arbres fruitiers en agroforesterie: séance technique d’été. (Série de 3 cours, cours 3/3; possibilité 
de s’inscrire à des journées individuelles.) 
Organisation: Alice Dind, Flore Araldi, FiBL

August / Août 
09. 08. 23 Erfahrungsaustausch Gemüsebau Ort noch offen*  D

Aktuelle Themen für den Biogemüsebau aus Forschung, Beratung und Praxis. Mit Besichtigung von Praxisbetrieben.  
Leitung: Anja Vieweger, FiBL 

17. 08. 23 Erfahrungsaustausch Hochstammanbau Ort noch offen*  D

Aktuelle Themen für den Hochstammanbau aus Forschung, Beratung und Praxis. Mit Besichtigung von Praxisbetrieben. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

18. 08. 23 Alpen und Heimweiden biologisch bewirtschaften Hof Fam. Niederberger, Balmberg SO  D

Auf Bioalpen und -heimweiden dürfen keine Herbizide eingesetzt werden. Wie sich Bioweiden mit normalem Aufwand erfolgreich 
bewirtschaften lassen. Berücksichtigung der Biodiversität, Umgang mit Problempflanzen. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

29. 08. 23  
22. / 25. 09. 23 Biodiversitätsförderflächen auf dem Acker Verschiedene Regionen, Orte noch offen*  D

Ab 2024 müssen Betriebe mit mehr als 3 ha offener Ackerfläche mindestens 3,5 % Biodiversitätsförderflächen auf ihrer Ackerfläche 
anlegen. Wir besichtigen die Elemente auf dem Feld, erfahren, was bei Standortwahl, Anlage und Pflege zu beachten ist, und 
lernen die Bedürfnisse der Zielarten kennen. Dreifach geführter eintägiger Kurs. 
Leitung: Véronique Chevillat, Theres Rutz, FiBL

31. 08. 23 Umstellungskurs Zierpflanzen / Cours de conversion plantes ornementales FiBL, Frick AG  D   F  
Herausforderungen des biologischen Anbaus von Zierpflanzen, Stauden und Gehölzen. Schwerpunktthema: Pflanzenschutz.  
Kurs für Gärtnerinnen und Gärtner aus Bio- und Umstellbetrieben.  
Défis de la culture biologique des plantes ornementales, vivaces et ligneuses. Thème principal: la protection des plantes.  
Cours pour pépiniéristes bio et en conversion.  
Leitung / Organisation: Regine Kern Fässler, FiBL 

September / Septembre
01. / 05. 09. 23 Promotion de la biodiversité dans les terres assolées Lieux à confirmer*  F

Dès 2024, les fermes de plus de 3 ha de terres ouvertes devront mettre en place des surfaces de promotion de la biodiversité 
(SPB) sur 3,5 % de leurs terres assolées. Visite des SPB possibles, apprendre où et comment les mettre en place, leur entretien, et 
connaitre les besoins des espèces cibles. Le cours d’une journée aura lieu à deux endroits différents. 
Organisation: Véronique Chevillat, FiBL

28. 09. 23 Invasive Neophyten FiBL, Frick AG  D

In diesem Kurs werden die aktuellen Listen invasiver Neophyten vorgestellt. Anschliessend folgen Informationen zum richtigen 
Umgang mit den neuen Problempflanzen in Gartenbau, Landwirtschaft und Zierpflanzenproduktion. 
Leitung: David Frey, Brigitte Marazzi, Info Flora

28. 09. 23 Kelterkurs FiBL, Frick AG  D   
Einführung in die biologische Weinbereitung in Theorie und Praxis. In einem mehrtägigen Kurs lernen die Teilnehmenden, 
selbstständig einen Weiss- und einen Rotwein zu keltern. 
Weitere Kursdaten: 29. 09. / 19. 10. / 09. 11. 2023 / 11. 01. / 01. 03. / 19. 04. 2024 
Leitung: Andreas Tuchschmid, FiBL

Oktober / Octobre
24. 10. 23 Essigkurs für die Direktvermarktung FiBL, Frick AG, und Obstbau Bründler, Wittnau AG  D  
Essig, ein Naturprodukt: Im Kurs werden die Grundlagen zur Herstellung von Essig und die rechtlichen Rahmenbedingungen 
vermittelt. Der Jurapark Aargau stellt Strategien zur Direktvermarktung vor. Betriebsbesichtigung mit Familie Bründler als Essigher-
steller, Erfahrungsaustausch.  
Leitung: Ivraina Brändle, FiBL, in Zusammenarbeit mit Jurapark Aargau
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 D  In Deutsch  F  En français  Für Verarbeiterinnen / Pour transformateurs 

Wissen für Ihre Biopraxis: die FiBL Beratung / Nos connaissances à votre service: les conseillers FiBL

* Daten und Ortsangaben finden Sie rechtzeitig 
unter www.bioaktuell.ch/aktuell/agenda

* Les dates et lieux seront publiés au préalable 
sur www.bioactualites.ch/actualites/agenda

 Deutsch  Français  Italiano  English

17. 08. 23 Erfahrungsaustausch Hochstammanbau Ort noch offen*  D

Aktuelle Themen für den Hochstammanbau aus Forschung, Beratung und Praxis. Mit Besichtigung von Praxisbetrieben. 
Leitung: Thierry Suard, FiBL 

18. 08. 23 Alpen und Heimweiden biologisch bewirtschaften Hof Fam. Niederberger, Balmberg SO  D

Auf Bioalpen und -heimweiden dürfen keine Herbizide eingesetzt werden. Wie sich Bioweiden mit normalem Aufwand erfolgreich 
bewirtschaften lassen. Berücksichtigung der Biodiversität, Umgang mit Problempflanzen. 
Leitung: Franz Josef Steiner, FiBL 

29. 08. 23  
22. / 25. 09. 23 Biodiversitätsförderflächen auf dem Acker Verschiedene Regionen, Orte noch offen*  D

Ab 2024 müssen Betriebe mit mehr als 3 ha offener Ackerfläche mindestens 3,5 % Biodiversitätsförderflächen auf ihrer Ackerfläche 
anlegen. Wir besichtigen die Elemente auf dem Feld, erfahren, was bei Standortwahl, Anlage und Pflege zu beachten ist, und 
lernen die Bedürfnisse der Zielarten kennen. Dreifach geführter eintägiger Kurs. 
Leitung: Véronique Chevillat, Theres Rutz, FiBL

31. 08. 23 Umstellungskurs Zierpflanzen / Cours de conversion plantes ornementales FiBL, Frick AG  D   F  
Herausforderungen des biologischen Anbaus von Zierpflanzen, Stauden und Gehölzen. Schwerpunktthema: Pflanzenschutz.  
Kurs für Gärtnerinnen und Gärtner aus Bio- und Umstellbetrieben.  
Défis de la culture biologique des plantes ornementales, vivaces et ligneuses. Thème principal: la protection des plantes.  
Cours pour pépiniéristes bio et en conversion.  
Leitung / Organisation: Regine Kern Fässler, FiBL 

September / Septembre
01. / 05. 09. 23 Promotion de la biodiversité dans les terres assolées Lieux à confirmer*  F

Dès 2024, les fermes de plus de 3 ha de terres ouvertes devront mettre en place des surfaces de promotion de la biodiversité 
(SPB) sur 3,5 % de leurs terres assolées. Visite des SPB possibles, apprendre où et comment les mettre en place, leur entretien, et 
connaitre les besoins des espèces cibles. Le cours d’une journée aura lieu à deux endroits différents. 
Organisation: Véronique Chevillat, FiBL

28. 09. 23 Invasive Neophyten FiBL, Frick AG  D

In diesem Kurs werden die aktuellen Listen invasiver Neophyten vorgestellt. Anschliessend folgen Informationen zum richtigen 
Umgang mit den neuen Problempflanzen in Gartenbau, Landwirtschaft und Zierpflanzenproduktion. 
Leitung: David Frey, Brigitte Marazzi, Info Flora

28. 09. 23 Kelterkurs FiBL, Frick AG  D   
Einführung in die biologische Weinbereitung in Theorie und Praxis. In einem mehrtägigen Kurs lernen die Teilnehmenden, 
selbstständig einen Weiss- und einen Rotwein zu keltern. 
Weitere Kursdaten: 29. 09. / 19. 10. / 09. 11. 2023 / 11. 01. / 01. 03. / 19. 04. 2024 
Leitung: Andreas Tuchschmid, FiBL

Oktober / Octobre
24. 10. 23 Essigkurs für die Direktvermarktung FiBL, Frick AG, und Obstbau Bründler, Wittnau AG  D  
Essig, ein Naturprodukt: Im Kurs werden die Grundlagen zur Herstellung von Essig und die rechtlichen Rahmenbedingungen 
vermittelt. Der Jurapark Aargau stellt Strategien zur Direktvermarktung vor. Betriebsbesichtigung mit Familie Bründler als Essigher-
steller, Erfahrungsaustausch.  
Leitung: Ivraina Brändle, FiBL, in Zusammenarbeit mit Jurapark Aargau
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Anet Spengler Neff   
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Barbara Früh  
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Detaillierte Kursprogramme: www.bioaktuell.ch/aktuell/agenda 
Anmeldung: anmeldeservice.fibl.org  
Kurssekretariat: 062 865 72 74, kurse@fibl.org  
 
Änderungen vorbehalten. 
Bei genügend hoher Nachfrage werden die meisten Kurse auch als 
Online-Veranstaltungen angeboten. Auskunft erteilt das Kurssekretariat. 

Programmes détaillés: www.bioactualites.ch/actualites/agenda
Inscription: inscription.fibl.org
Secrétariat des cours: 062 865 72 74, kurse@fibl.org 
 
Sous réserve de modifications. 
En cas de forte demande, la plupart des cours seront également proposés 
en ligne. Informations disponibles auprès du secrétariat des cours.
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